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Gemeinderat.
Beschlutzprotokoll

der öffentlichen Sitzung vom 22. Februar 1929, 5 Uhr nach¬
mittags.

Vorsitzende: Bgm . Seitz , VB . Hoß und die GR . Hof¬
bauer und Weigl.

1. Die GRe . Beisser, Dr . Aline Furtmüller , Haider,
Huber , Ing . Schelz , Suchanek und Wawerka sind entschuldigt.

2. Der Bürgermeister  teilt mit:
Anläßlich des Weihnachtsfestes 1928 sind zugunsten

der Pfleglinge in den verschiedenen städtischen Wohlfahrts¬
anstalten von gewerblichen Genossenschaften,
Verbänden , Vereinen , Firmen und Privat¬
personen  namhafte Spenden  in Geld , Rauchwaren und
Naturalien eingelangt.

Zur Linderung der durch die gegenwärtige Kältekatastrophe
verursachten Not haben gespendet: Der Vollzugsaus¬
schuß der Zentralsparkasse  der Gemeinde Wien
100.000 8, der Verwaltungsrat der „T e e r a g"-A.-G.
10.000 8, die Gemeinwirtschaftliche Siedlung s-
und Baustoffe an  st alt  3000 8, die A. Gern groß-
A .-G . 2500 8, die Kammer für Handel , Gewerbe
und Industrie  5000 8, die städtische Versiche¬
rungsanstalt  50 .000 8, die Wiener Plakatie-
rungs -A.-G . 10.000 8, die Land - und forstwirt¬
schaftliche Betriebsgesellschaft  5000 8, ein unge¬
nannt sein Wollender 500 8, Rechtsanwalt Dr . Siegmund
Schorn 100 8, das ägyptische Konsulat  250
Frühgemüse und die Wiener öffentliche Küchen¬
betriebsgesellschaft  2000 Menüanweisungen . Weiters
ist noch eine Reihe von Spenden avisiert worden , über die
ich heute noch keine weitere Mitteilung bekommen habe und
über die ich in der nächsten Sitzung dem Gemeinderate Mit¬
teilung machen werde.

Der Gemeinderat spricht den Spendern den Dank  aus.
3. Der Bürgermeister  teilt mit , daß die GRe.

Rummelhardt  und Kollegen einen Dringlichkeitsantrag
(Nr . 4) wegen der Reinigung der Straßen von Schnee und die
GRe . Pfeiffer und Dr . Wagner  einen Dringlichkeits¬
antrag (Ni:. 5) wegen der Kohlenknappheit in den städtischen
Unternehmungen und Anstalten eingebracht haben . Auf Vor¬
schlag des Bürgermeisters wird die Debatte über diese beiden
Dringlichkeitsanträge gleichzeitig mit der Debatte über den Be¬

richt über die Fürsorgemaßnahmen anläßlich der außergewöhn¬
lichen Kälte (P . 18) abgeführt.

4 bis 17. Die Anträge zu den Postnummern der Tages¬
ordnung 1 bis 4, 6 bis 14 und 16 werden ohne Verhandlung
auf Grund des s 23 der Stadtverfassung angenommen.

Berichterstatter GR . Schütz:
4. P . Z . 511, P . 1. 1. Der Gemeinderat nimmt den Be¬

richt der M .Abt . 22 über die Durchführung des Wettbewer¬
bes „Wien im Blumenschmuck"  im Jahre 1928 zur
Kenntnis.

2 . Die Bevölkerung Wiens ist auch im heurigen Jahre
zur Blumenschmückung von Fenstern , Balkonen und Geschäfts¬
portalen und ganzer Wohnhausschauseiten im geschlossen
verbauten Stadtgebiete aufzurufen.

3. Für die Veranstaltung eines Wettbewerbes mit Preisen
zur Anerkennung gefällig angeordneten und gut erhaltenen
Blumenschmuckes wird ein Kredit von 10.000 8 gewidmet, der
auf Kreditpost 3 des Sondervoranschlages „Gartenwesen"
bedeckt ist.

4 . lieber alle Angelegenheiten der Wettbewerbsdurchfüh¬
rung , über die Verwendung des Kredites und die Art , Anzahl
und Beschaffenheit der Preise , sowie über die Zuerkennung der
Preise entscheidet ein Komitee, in welches sechs vom Gemeinde¬
rate gewählte Mitglieder und drei vom Bürgermeister bestimmte
Vertreter des Magistrates entsendet werden.

5. Mit der Durchführung aller Komiteebeschlüfse wird die
M .Abt . 22 betraut , welche auch seinerzeit über das Ergebnis der
Veranstaltung zu berichten hat.

Berichterstatter GR . Kohl:
5. P . Z . 510, P . 2. Die Gemeinde Wien kauft von

Dr . Hans Kattus,  Friedrich Kattus , Margarete Stein  und
Magda Duffek die Liegenschaften  Einl .-Z . 71, Grund¬
buch Landstraße , bestehend aus den Kat .-Parz . 1190 , Bauarea,
mit 2485 33 irn und Kat .-Parz . 1191, Garten , mit 1184 '94 nn,
die Einl .-Z . 541, Grundbuch Landstraße , bestehend aus den
Kat .-Parz . 1194/4 , Acker, mit 1258 '83 irü und Kat .-Parz.
1194/5 , Acker, mit 143 87 nü , die Einl .-Z . 2560 , Grundbuch
Landstraße , bestehend aus der Kat .-Parz . 1192 , Bauarea , mit
239 nü , zusammen somit Liegenschaften im Ausmaße von
5312 irü, samt den darauf befindlichen Objekten um den Pau¬
schalpreis von 180 .000 § und unter folgenden Bedingungen:

1. Die Liegenschaften werden übergeben und übernommen, wie sie
liegen und stehen und sind mit Ausnahme der zugunsten der Austro-
Belgischen Eisenbahngesellschaft und deren Rechtsnachfolger einverleibten
Servitut und mit Ausnahme der zugunsten der Gemeinde Wien eingetra¬
genen Reallasten vollkommen satz- und lastenfrei zu übertragen.
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2. Vom Kaufpreis ist der Betrag von 130.000 8 binnen 14 Tagen
nach grundbücherlicher Einverleibung des Eigentumsrechtes der Gemeinde
Wien und nach Abschluß eines gerichtlichen, exekutionsfähigen Räumungs¬
vergleiches mit Dr . Hans Kattus und nach Abschluß eines ebensolchen
Vergleiches mit dem Hausbesorger der Liegenschaft fällig. Der Rest des
Kaufschillings von 50.000 8 ist binnen 14 Tagen nach geräumter Ueber-
gabe fällig. Sollte bis zu diesem Zeitpunkte das Richtigstellungsverfahren
bezüglich der Einl .-Z . 71, Landstraße, noch nicht beendet sein, so ist dieser
Betrag in einem Sparkassebuch der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien
bei der Zentralrechnungsabteilung der Gemeinde Wien zu deponieren,
welches erst nach Beendigung des Richtigstellungsverfahrens und bei
lastenfreier Uebertragung dieser Liegenschaft im Sinne des Punktes 1
auszufolgen ist. Der Kaufpreis wird im Kaufverträge quittiert.

3. Beide Teile verzichten auf das Rechtsmittel, den Vertrag wegen
Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten.

4. Die Objekte sind spätestens binnen drei Monaten nach Abschluß
des Kaufvertrages geräumt zu übergeben.

5. Die Käuferin ist verpflichtet, dem Dr . Hans Kattus für die
gänzliche Freimachung der Objekte einen Betrag von 10.000 8 zu Händen
des Dr . Habietinck binnen drei Tagen nach geräumter Uebergabe der
Liegenschaft zu bezahlen. Ist bis zu dieser Zeit das Richtigstellungs¬
verfahren bezüglich der Grundbuchseinlage Einl .-Z . 71 nicht beendet, so ist
dieser Betrag in einem Sparkassebuch der Zentralsparkasse der Gemeinde
Wien bei der Zentralrechnungsabteilung der Gemeinde Wien zu hinter¬
legen und erst nach Beendigung des Richtigstellungsverfahrens bezüglich der
Einl .-Z . 71 dem Dr . Habietinek auszufolgen.

6. Die mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen
Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren, insbesondere die Uber¬
tragungsgebühr samt Zuschlag, trägt die Käuferin. Die Wertzuwachsabgabe
tragen beide Vertragsteile je zur Hälfte.

Die Legalisierungskosten sowie die Kosten der rechtsfreundlichen
Vertretung gehen zu Lasten der Verkäufer.

Die Käuferin ist berechtigt, den zur Tilgung des auf die Verkäufer
entfallenden Teiles der Wertzuwachsabgabe erforderlichen Betrag vom
Kaufschilling in Abzug zu bringen.

7. Die Verkäufer verpflichten sich, auf die ihnen am Wiener-Neu-
städter Schiffahrtskanal zustehenden Wasserrechte bis spätestens am Tage
der Einverleibung des Eigentumsrechtes der Gemeinde zu verzichten,
widrigenfalls diese Wasserrechte gleichzeit mit dem Eigentumsrecht an diesen
Liegenschaftenunentgeltlich an die Gemeinde Wien übergehen.

8. Die Verkäufer haften dafür, daß außer ihnen niemandem mehr
ein Wasserrecht am Wiener-Neustädter Schiffahrtskanal entlang dieser
Liegenschaftenzusteht.

6. P . Z . 509, P . 3. Die Gemeinde Wien kauft von der
Firma Rokotnitz L Winkler  die im 3. Bezirke an der
Uchatiusgasse  gelegenen Liegenschaften  Einl .-Z.
3726 , Grundbuch Landstraße , bestehend aus den Kat .-Parz.
317/1 , Bauarea , und 314/20 , Garten , mit 551 54 nck, ferner die
Einl .-Z . 3709 , bestehend aus der Kat .-Parz . 314/3 mit
553 57 nck, zusammen somit Gründe im Ausmaße von rund
1105 irck um den Pauschalbetrag von 70.000 8 und unter fol¬
genden Bedingungen:

1. Die Liegenschaften werden übergeben und übernommen, wie sie
liegen und stehen, und sind mit Ausnahme der zugunsten der Gemeinde
Wien eingetragenen Reallasten vollkommen satz-, lasten- und bestandfrei zu
übertragen.

2. Der Kaufpreis ist binnen 14 Tagen nach Einverleibung des
Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien zur Bezahlung der anläßlich des
Verkaufes der Häuser 1. D. Karl Lueger-Platz 4 und 1. Ebendorfer-
straße 6 zu entrichtenden Wertzuwachsabgabe zu verwenden, der Rest
bar auszubezahlen. Der Kaufpreis wird im Kaufverträge quittiert.

3. Beide Teile verzichten auf das Rechtsmittel, den Vertrag wegen
Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten.

4. Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen
Durchführung verbundenen Kosten, Gebühren und Abgaben, insbesondere
die Vermögensübertragungsgebühr samt Zuschlägen, trägt die Käuferin.

Die Kosten einer eventuellen rechtsfreundlichen Vertretung der Ver¬
käuferin sowie die Kosten der Legalisierung trägt die Verkäuferin.

Berichterstatter GR . Bermann:
7. P . Z . 689, P . 4. In teilweiser Abänderung des

Generalregulierungs - und Generalbaulinienplanes werden ge¬
mäß Z 105 der Bauordnung für Wien folgende Bestimmungen
getroffen:

1. Die für das Siedlungsteilgebiet  Nr . 17 nörd¬
lich des Flötzersteiges, zwischen der Weidäckergasse und Reizen-
pfenninggasse im 13. und 16. Bezirke festgesetzten Baulinien
werden nach den im Plane der M .Abt . 54, Z . 98/29 , rot ein¬
gezeichneten und geschrafften Linien abgeändert ; demgemäß

werden die im Plane schwarz eingezeichneten und gelb durch¬
kreuzten Linien als Baulinien aufgelassen.

2. Hinter den Baulinien sind die im Plane durch grüne
Farbe hervorgehobenen Grundstreifen als Vorgärten anzulegen,
als solche dauernd zu erhalten und gegen die Verkehrsflächen
durch eine gefällig aussehende, die Durchsicht nicht behindernde
Abfriedung abzuschließen.

3. Als zukünftige Straßenhöhen haben die im Plane blau
eingeschriebenen Höhenziffern zu gelten.

4. Der zwischen der Spiegelgrundftraße und der Gasse 1
gelegene, im Plane mit roter Farbe hervorgehobene und mit den
Buchstaben u d e (a.) umschriebene Teil des Baublockes IV wird
aus dem Siedlungsteilgebiet Nr . 18 ausgeschieden und in das
Siedlungsteilgebiet Nr . 17 einbezogen.

Berichterstatter GR . Fischer:
8. P . Z . 251, P . 6. Den städtischen Elektrizitätswerken

wird zur Anschaffung von zirka 40 .000 Stück Elektrizi¬
tätszählern , Zeitschaltern und Schaltuhren ein
Sachkredit  von 2,000 .000 8 genehmigt, der im Wirtschafts¬
plan pro 1929 nicht vorgesehen und aus Betriebsmitteln in der
Höhe der Wertabschreibungsrücklage zu bedecken ist.

Berichterstatter GR . Breitner:
9. P . Z . 695, P . 7.- 1. Die im Punkt 5 des Gemeinde-

ratsbeschlufses vom 21 . Oktober 1927 , P . Z . 4657/27 , festgesetzte
und zufolge Gemeinderatsbeschlusses vom 13. Juli 1928,
P . Z . 2272/28 , bis 31. Dezember 1928 verlängerte Endfrist der
ersten Bestellperiode für Lieferungsverträge nach der
Union der sozialistischen Sowjet -Republiken
wird bis 30 . Juni 1929 verlängert.  Gleichzeitig wird die
zweite Bestellperiode für eine Maximalfakturensumme per
40,000 .000 8 Gold aktiviert und als Endtermin für die auf
diese Periode zu vergebenden Bestellungen der 31 . Dezember
1929 festgesetzt.

2. Die in den von der Gemeinde zu garantierenden Liefe¬
rungsverträgen der zweiten Bestellperiode per 40,000 .000 8 Gold
vereinbarten Kreditfristen haben grundsätzlich spätestens am
31. Dezember 1932 zu enden.

3. Die übrigen in den Beschlüssen des Gemeinderates vom
21 . Oktober 1927 , P . Z . 4657 27, und vom 13. Juli 1928 , P . Z.
2272/28 , festgelegten Bedingungen für die Uebernahme einer
Ausfallsbürgschaft in der Höhe von 70 Prozent des ausbedun¬
genen Entgeltes für Lieferungen nach Rußland bleiben auch für
die in Ausnützung der zweiten Bestellperiode per 40,000 .000 8
Gold vergebenen Lieferungen aufrecht.

/Bei Anwesenheit von mehr als 60 Mitgliedern des Ge¬
meinderates .)

Berichterstatter GR . Hieß:
10. P . Z. 699, P . 8. Für den Wiener Dombau¬

verein  wird eine Subvention  von 5000 8 bewilligt.

11. P . Z. 740, P . 9. Die mit den Gemeinderatsbeschlüssen
vom 20 . März 1925 , P . Z . 908, vom 16. April 1926 , P . Z . 1370
und vom 8. Juli 1927 , P . Z . 3566 , dem Verband der
Fürsorgevereine „Societas"  gewährten , unverzins¬
lichen, am 28. Dezember 1928 fälligen Darlehen  von
10.000 8, 20 .000 8 und 25 .000 8 sind abzuschreiben.

Berichterstatter GR . Schafranek:
12. P . Z. 700, P . 10. Für dieFreiwilligeFeuer-

wehr Mauerbach  wird eine Subvention  von 400 8
bewilligt.

Berichterstatter GR . Th aller:
13. P . Z . 701, P . 11. Für die Lehrerarbeits¬

gemeinschaft „Lichtbild"  wird eine Subvention
von 10.000 8 bewilligt.

14. P . Z. 702, P . 12. Für den Albrecht Dürer-
Bund  wird ein Ehrenpreis  von 500 8 bewilligt.
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15. P . Z . 703, P . 13. Die Gemeinde Wien widmet als
Beitrag  zur Deckung der Kosten derBeethove n-Z ente-
narfeier  19 .486 36 8.

Berichterstatter GR . Weigl:
16. P . Z . 705, P . 14. Für die E r st e ö st e r r e i chi s che

Krüppelarbeitsgemeinschaft  wird eine Sub¬
vention  von 2000 8 bewilligt.

Berichterstatter GR . Weber:
17. P . Z . 690, P . 16. 1. Die Ausführung des Woh n-

hausbaues 17. C o m e n i u s g a s s e—Roggen dorf-
gasse —Watt gaffe —Neue Gasse,  mit den voraussicht¬
lichen Kosten von 4,500 .000 8 wird auf Grund der vorgelegten
Entwurfspläne der Architekten E . Spielmann und Dr . A. Teller
bewilligt . 2 . Die Baubewilligung für den Wohnhausbau der
Gemeinde Wien auf den in Einl .-Z . 134, 1569 und 1770 inne¬
liegenden Kat .-Parz . 641/1 bis 4, 505/9 und 505/1 bis 8 des
Grundbuches Hernals an der Wattgasse, Roggendorfgasse,
Comeniusgasse und der neuen unbenannten Gasse wird nach den
vorgelegten Plänen erteilt.

18. Der Bürgermeister  setzt hierauf einen Bericht
über die F ü r s o r g e m a ß n a h m e n, die die Gemeinde¬
verwaltung anläßlich der heurigen außergewöhnlichen
Kälte  getroffen hat , auf die Tagesordnung und bestellt zu
Berichterstattern GR . Dr . Tandler , VB . Emmerling
und GR . Richter.

(Redner : Die GRe . Rummelhardt , Dr . Wagner , Dr.
Alma Motzko, Ullreich, Pfeiffer und Zimmerl ; GR . Rummel¬
hardt auch zur tatsächlichen Berichtigung . — Während des
Berichtes des VB . Emmerling übernimmt GR . Weigl den
Vorsitz, den er während des Berichtes des GR . Richter wieder
an den Bürgermeister abgibt . Während der Rede des GR . Rum¬
melhardt übernimmt VB . Hoß den Vorsitz, den er während
der Rede des GR . Dr . Wagner an GR . Hofbauer abgibt . Wäh¬
rend des Schlußwortes des Berichterstatters GR . Dr . Tandler
übernimmt wieder der Bürgermeister den Vorsitz.)

19. Der Bürgermei  st er  stellt fest, daß der Dringlich¬
keitsantrag (Nr . 5) der GR . Pfeiffer und Dr . Wagner
wegen der Kohlenknappheit in den städtischen Unternehmungen
und Anstalten durch die Verhandlung über die Fürsorgemaß¬
nahmen (P . 18) erledigt ist.

20. Folgender Antrag des GR . Rummelhardt  wird
vom Bürgermeister der geschäftsordnungsmäßigen
Behandlung  zugewiesen:

„Der amtsführende Stadtrat der Verwaltungsgruppe V
wird beauftragt , schleunigst alle Maßnahinen zur Freimachung
der Straßen Wiens vom Schnee zu treffen, insbesondere aber in
erster Linie zu veranlassen, daß bei den Straßenübergängen der
Schnee beseitigt und die Rinnsale und Kanalöffnungen zur Ab¬
leitung des Schneewassers bei Tauwetter freigemacht werden ."

Berichterstatter VB . Emmerling:
21. P . Z . 369, P . 5. Tie derzeit noch auf die Dollaranleihe

vom Jahre 1927 verwiesenen Jnvestitionskredite der
städtischen Gaswerke  im Gesamtbeträge von 5,069 .000 8
haben ihre Bedeckung aus den Betriebsmitteln  in der
Höhe der Wertabschreibungsrücklage des Unternehmens zu
finden.

(Redner : GR . Zimmerl . — Während des Berichtes über¬
nimmt GR . Hofbauer den Vorsitz.)

Berichterstatter GR . Weigl:
22. P . Z . 706, P . 15. Für die Lebensmüden st eile

der Ethischen Gemeinde  wird eine Subvention
von 1000 8 bewilligt.

(Redner : GR . Stöger .)

(Schluß der öffentlichen Sitzung um 10 Uhr 12 Minuten
nachts .)

Anträge , Anfragen und Antworten.

Dringlichkeitsantrag  Nr . 4 der Gemeinderäte
Rummelhardt  und Kollegen.

(P . Z . 790/29 .) Die Säuberungsarbeiten anläßlich der Schnee¬
fälle im Jänner des heurigen Jahres wurden nur in einem solchen
Umfange durchgeführt , daß der Straßenverkehr aufrecht erhalten
werden konnte. Man begnügte sich damit , den Schnee auf die Seite
der Fahrbahnen zu schaffen, wo die Schneehaufen zum größten Teil
liegen blieben ; für die Freihaltung der Rinnsale und der Kanal¬
öffnungen zur Ableitung des Schneewassers bei eintretendem Tau¬
wetter wurde nur in äußerst spärlicher Weise Vorsorge getroffen. Die
großen Schneehaufen mit dem darauf angesammelten Staub und
Schmutz boten gerade kein anziehendes Bild.

Die großen Schneefälle im Februar haben die Kalamität bis
zur drohenden Katastrophe gesteigert. Zwar verkündete die Rathaus¬
korrespondenz am 18. Februar , daß am Sonntag , den 17. und Montag,
den 18. Februar 20.000 Schneeschaufler beschäftigt waren ; ging man
aber durch die Straßen Wiens , so sah man keineswegs so zahlreiche
Personen bei dieser Arbeit , daß man auf die tatsächliche Beschäftigung
von 20.000 Schneeschauflern im Stadtgebiete hätte schließen können;
auch der Erfolg einer Arbeit von 20 000 Personen wurde nirgends
sichtbar. So kommt es, daß sich die Straßen in einem erbärmlichen
Zustand befinden , worunter der Verkehr schwer leidet . Eine dicke
Schichte von Schnee und Schmutz bedeckt die Fahrbahn , die sich bei
Eintritt eines Tauwetters — die Wahrscheinlichkeit eines solchen
rückt von Tag zu Tag näher — in einen wässerigen, schmutzigen, ekel¬
erregenden Brei verwandeln wird ; da für die Freimachung der Rinn¬
sale und Kanalöffnungen nichts geschehen ist, werden dann die Geh¬
steige unpassierbar und das Ueberschreiten der Fahrbahn geradezu mit
Gefahr verbunden sein. Eine rasche Abhilfe tut daher not auch schon
deshalb , damit das Stadtbild bei den Besuchern der am 10. März
beginnenden Wiener Frühjahrsmesse nicht den Eindruck eines Kräh¬
winkels und der Hilflosigkeit und Unfähigkeit der Wiener Stadt¬
verwaltung hinterlasse ; schließlich fordert es bei dem Reichtume der
Gemeinde aber auch das soziale Gewissen, den Tausenden von dar¬
benden Arbeitslosen Arbeits - und Verdienstmöglichkeit zu geben.

Die Gefertigten stellen daher den Dringlichkeitsantrag:
Der Gemeinderat wolle beschließen:
Der amtsführende Stadtrat der Verwaltungsgruppe V wird

beauftragt , schleunigst alle Maßnahmen zur Freimachung der Straßen
Wiens vom Schnee zu treffen , insbesondere aber in erster Linie zu
veranlassen, daß bei den Straßenübergängen der Schnee beseitigt und
die Rinnsale und Kanalöffnungen zur Ableitung des Schneewassers
bei Tauwetter freigemacht werden.

In formaler Beziehung wolle dem Anträge die Dringlichkeit
zuerkannt werden.

Dringlichkeitsantrag Nr . 5 der GR . Pfeiffer
und Dr . Wagner:

(P . Z . 791 .) Der Wiener Gemeinderat wolle beschließen:
Der Herr Bürgermeister wird ersucht, sofort einen Bericht

darüber zu erstatten oder erstatten zu lassen, aus welchen
Gründen die Kohlenvorräte für die städtischen Unternehmungen und
Anstalten so geringfügig waren , daß schon nach kurzer Dauer der
gegenwärtigen Kälteperiode zu weitgehenden Einschränkungen des
Betriebes geschritten werden mußte.

Begründung : Es hat sich leider gezeigt, daß die Vorräte , welche
die Gemeinde Wien an Heizmaterial verfügbar hat , ganz unzureichend
sind, und daß sowohl der Betrieb städtischer Unternehmungen wie
die Abhaltung des Unterrichtes an den städtischen Schulen durch
diesen Umstand leicht lahmgelegt werden kann. Das ist für eine groß¬
städtische Verwaltung ein unmöglicher Zustand und bekundet einen
bedauerlichen Mangel an Voraussicht . Es ist notwendig , daß der
Wiener Gemeinderat über die Ursachen dieser peinlichen Tatsachen
sofort aufgeklärt wird , und daß ihm Gelegenheit gegeben wird , über
Mittel und Wege zu beraten , um eine Wiederholung solcher Zustände
für die Zukunft zu vermeiden.
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Beschlußprotokoll
der vertraulichen'Sitzung vom 22. Februar 1929.

Vorsitzender: GR . Hofbauer.
BerichterstatterGR . Speiser:

1. P . Z . 741, P . 1. Dem Direktor der städtischen Elektri¬
zitätswerke Ing . Eugen Karel  wird anläßlich seiner Ver¬
setzung in den dauernden Ruhestand in Würdigung seiner beson¬
deren, um deu Ausbau der städtischen Elektrizitätswerke erwor-

.denen Verdienste der Dank und dievolleAnerkennung
des Gemeinderates  ausgesprochen.

Berichterstatter GR . Th aller:
2. P . Z . 704, P . 2. Für Frau Charlotte Schließ-

m a n n, Witwe nach dem verstorbenen Maler und Zeichner Hans
Schließmann, wird bis auf Widerruf eine außerordent¬
lich  e P e n s i o n von monatlich 75 8 ab 1. März 1929
bewilligt. Die Auszahlung erfolgt vierteljährlich im vorhinein.

Allgemeine Nachrichten.
Uebernahme einer Aussallbürgschaft für

Zusatzexporte nach Rußlano.*)
Beschluß des Gemcinderates vom 21. Oktober 1927, P . Z. 4657.

1. Die Gemeinde Wien übernimmt eine Ausfallsbürgschaft in der
Höhe von 70 Prozent des ausbedungcnen Entgeltes für Lieferungen,
die sich als Zusatzcxporte darstellen und die zwischen einer österrei¬
chischen Lieferfirma, die ihren Sitz oder eine Betriebsstätte in Wien
hat (im folgenden kurz Lieferant genannt) und der Handelsvertretung
derU. d. S . S . R. in Oesterreich(im folgenden kurz Besteller genannt)
abgeschlossen werden und grundsätzlich die Lieferung von in Wien
hergcstellten Fabrikaten zum Gegenstände haben.

2. Die Ausfallsbürgschaft der Gemeinde Wien bezieht sich ledig¬
lich auf die Gefahr, daß der Besteller seine cingegangenen Zahlungs¬
verpflichtungen nicht erfüllt. Die Zahlungsverpflichtung der Gemeinde
Wien aus dieser Ausfallsbürgschaft tritt in den im Punkt 8 ange¬
führten Fällen ein. Die Ausfallsbürgschaft der Gemeinde Wien ist
auf einen Gcsamtfakturenbetrag von 100,000.0008 zu dem im Bundcs-
gesetze Nr. 461 vom 20. Dezember 1924 vorgesehenen Goldgewichte in
Gold beschränkt.

3. Als Zusatzexporte werden nur solche betrachtet, die von der
Handelsvertretung der U. d. S . S . R. in Oesterreich bestellt und aus¬
drücklich als Zusatzcxporte bezeichnet werden. Die Handelsvertretung
der U. d. S . S . R. in Oesterreich wird als Zusatzexporte nur solche
Bestellungen bezeichnen, die entweder nach dem Betrage über das Aus¬
maß hinausgchen, das der betreffende Lieferant schon bisher durch¬
schnittlich jährlich nach der U. d. S . S . R. geliefert hat oder bei
denen es sich um die Lieferung von Artikeln handelt, die bisher bei
diesem Lieferanten nicht bestellt worden sind, oder die bei Firmen
erfolgen, die bisher nach der U. d. S . S . R. keine Lieferungen getätigt
haben.

4. Ein Anspruch eines Lieferanten auf Uebernahme einer Aus¬
fallsbürgschaft durch die Gemeinde Wien besteht nicht. Die Entschei¬
dung darüber, ob einem abznschließendcn Geschäfte die Ausfallsbürg¬

*) Neuerlich ocrlautbart.

schaft zuerkannt wird, steht dem Magistrate zu. Der Magistrat hat
vor seiner Entscheidung einen Beirat zu hören, dessen Mitglieder der
Bürgermeister bestimmt.

5. Die Ausfallsbürgschaft der Gemeinde ist grundsätzlich vorerst
nur Lieferungsverträgen bis zu einem Gesamtfakturenwert von
60,000.000 8 Gold zuzuerkennen. Die Bestellungen in dieser ersten
Periode sind spätestens am 30. Juni 1928 vorzunehmen. Für den sodann
noch nicht ausgenützten Restbetrag der vorgesehenen Maximalfakturen¬
summe per 100,000.000 8 Gold ist eine zweite Bestellungsperiode zn
aktivieren. Die Festsetzung des Endtermines für diese zweite Bestel-
lungsperiodc ist vom Stadtsenate zu beschließen.

6. Die in den von der Gemeinde zu garantierenden Lieferungs¬
verträgen der erstell Bestellungspcriode vereinbarten Kreditfristen haben
grundsätzlich spätestens am 30. Juni 1932 zu enden.

7. Die Gemeinde Wien ist verpflichtet, die vom Besteller aus¬
gestellten Akzepte(Prolongationsakzepte) bis zu 70 Prozent der
Fakturensumme mit einer die Uebernahme der Ausfallsbürgschaftdurch
die Gemeinde Wien zum Ausdruck bringenden Allonge zu versehen.
Wenn die Handelsvertretung der U. d. S . S . R. in Oesterreich aus
irgend einem Grunde, etwa wegen Abberufung oder Auflösung, nicht
in der Lage sein sollte, ihre Akzepte zu übergeben, wird an ihrer Stelle
die Staatsbank der U. d. S . S . R. die Wechsel akzeptieren und eine
Zahlstelle in Wien namhaft machen.

Dies gilt für Anzahlungswechsel nur dann, wenn die
Vorauszahlung in dem Liefcrungsvertrage ausbedungcn ist
und vom Magistrate als branchenüblich erklärt wird. Hie¬
bei ist die Haftung der Gemeinde dem Lieferanten gegenüber aus den
nachweisbar erlittenen Schaden beschränkt. Der Lieferant ist zu ver¬
pflichten, in die für die Schadensberechnung maßgebenden Unterlagen
Einsicht zu gewähren. Anderen Wechselinhabern gegenüber gilt die
Beschränkung der Haftung auf den nachweisbar erlittenen Schadennicht.

8. Die Ausfallsbürgschaft der Gemeinde gilt als zugunsten des
jeweiligen wechselrechtlich legitimierten Inhabers des Wechsels über¬
nommen, auf den sich die Bürgschaft der Gemeinde bezieht. Der Aus¬
fall gilt als eingctreten und die Zahlungspflicht der Gemeinde Wien
aus der Ausfallsbürgschaft ist zu erfüllen: 1. Wenn und insoweit die
vom Besteller akzeptierten Wechsel nach Ablauf der vertragsmäßig
bedungenen Kreditfrist unbezahlt bleiben; 2. auch vor Ablauf der be¬
dungenen Kreditfrist: a.) wenn notorisch feststeht, daß die U. d. S.
S . R. eingegangcne Zahlungsverpflichtungen nicht erfüllt; b) wenn
auf Grund des Lieferungsvcrtrages Wechsel ausgestellt werden, die
während des Laufes der ausbedungeucu Kreditfristen zu prolongieren
sind, ordnungsgemäß ausgestattete Prolongationswechsel jedoch vom
Besteller nicht eingcliefert werden und die zu prolongierenden Wechsel
unbezahlt geblieben sind, sowie dann, wenn die vertragsmäßig zu
zahlenden Zinsen- und Manipulationsgebühren trotz Mahnung, die
durch das Aufgabsrczepisse eines rekommandiertenSchreibens nach-
gcwiesen wird, nicht termingemäß entrichtet werden.

9. Die Gemeinde Wien zahlt nur gegen Ausfolgung der mit
der Allonge versehenen Akzepte des Bestellers. Bei Zahlung ist der
Wechsel an die Gemeinde Wien ohne Obligo zu indossieren. Ist der
Wechsel vom Lieferanten ausgestellt, so behält sich die Gemeinde das
Regreßrecht gegen ihn in den nachstehenden Fällen (Absatz3, lit . u
und b) vor. Sonst verzichtet die Gemeinde auf ihre etwaigen wechsel-
rechtlichen Regreßrechte.

Die Einlösung von Wechseln durch die Gemeinde ändert nichts
au den den Besteller treffenden vertraglichen Verpflichtungen, ins¬
besondere auch bezüglich der Pflicht zur Zahlung von Zinsen und
Manipulationsgebühren.
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Der Magistrat hat anläßlich der Zuerkennung der Ausfalls¬
bürgschaft vom Lieferanten die vorherige ausdrückliche Anerkennung
nachstehender , gegebenfalls auch wechselrechtlich geltend zu machenden
Ansprüche zu begehren : a ) Sollte der Lieferant , auf welchem Wege
immer , mehr als 90 Prozent der aus dem Lieferungsvcrtragc sich
ergebenden Gesamtfakturensumme erhalten haben , so steht der Gemeinde
Wien , wenn und insoweit sie zur Zahlung aus der Garantie heran-
gczogen wurde , das Rückgriffsrecht gegen den Lieferanten bezüglich
des Betrages zu , der 90 Prozent der Fakturensumme übersteigt.
6 ) Wenn Anzahlungswechsel ausgestellt und im Sinne des Punktes 7,
Absatz 2 , mit der Allonge versehen wurden , steht der Gemeinde Wien,
falls sie zufolge ihrer Ausfallsbürgschaft solche Wechsel eingclöst hat,
gegen den Lieferanten der Anspruch auf Rückersatz jedoch nur hinsicht¬
lich des Differenzbctrages zwischen der geleisteten Zahlung und dem
ihn : entstandenen Schaden zu.

Der Magistrat hat sich aber dem Lieferanten gegenüber zu ver¬
pflichten , in den im Absatz 3, iit . a ) und d ) angeführten Fällen , wenn
nachträglich auf Grund der in Händen der Gemeinde Wien befindlichen
Wechsel vom Akzeptanten Zahlung geleistet worden sein sollte , die
erhaltenen Beträge an den Lieferanten soweit auszufolgcn , als sie
hiedurch bereichert wäre.

10 . Der Magistrat ist endlich berechtigt , die Ausfallsbürgschaft
unter der weiteren Bedingung zuzuerkennen , daß sich der Lieferant vor¬
her der Gemeinde Wien gegenüber verpflichtet , auf deren wann immer
zu stellendes Verlangen : a ) alle ihm aus dem Lieferungsvcrtragc
gegen wen immer zustehenden Forderungen und Ansprüche kostenfrei
abzutretcn ; b ) alle von ihm gegen die 11. d . S . S . R . und den Besteller
erlangten oder künftig zu erlangenden Sicherheiten bis zur Höhe der
von der Gemeinde Wien auf Grund der Garantie geleisteten Zahlungen
abzutreten . Wenn aber die Akzepte des Bestellers diskontiert wurden,
können die Sicherheiten mit soviel Prozenten ihres Wertes zur Sicher¬
stellung des Eskomptekredites verwendet werden , als der eingeräumlc
Eskomptekredit 70 Prozent der Fakturensumme aus dem Lieferungs-
Verträge übersteigt , nie aber mehr als mit 20 Prozent ; e ) die Haftung
für ordnungsmäßige Erfüllung des Licferungsvcrtrages zu über¬
nehmen ; ä ) die der Gemeinde auf Grund der von ihr «ungelösten
Wechsel zustehenden wechselrechtlichen Ansprüche auf ihre Rechnung
und Gefahr gegen den Akzeptanten geltend zu machen.

11 . Die Ausfallsbürgschaft der Gemeinde ist in jener Währung
anerkannt , auf welche der Wechsel des Bestellers lautet.

12 . Diese Bestimmungen finden sinngemäß Anwendung , wenn
der Lieferungsvcrtrag statt durch die Handelsvertretung der U . d. S.
S . R . in Oesterreich durch die zum Außenhandel zugclasscnen Wirt¬
schaftsorgane der U . d. S . S . R . abgeschlossen werden , insoweit deren
Akzepte von der Handelsvertretung der U . d. S . S . R . in Oesterreich
por uval mitakzeptiert werden . Im Falle des Punktes 7, Absatz 1,
gilt diese Bedingung als erfüllt , wenn die Staatsbank der U . d. S.
S . R . als Avalist zeichnet.

13 . Falls es zu einer Finanzierung der vom Besteller gegebenen
Akzepte durch ein zu gründendes Bankenkonsortium kommen sollte , be¬

dient sich die Gemeinde Wien der Ocstcrrcichischen Koutrollbänk für
Industrie und Handel als Treuhänder . In diesem Falle wird der
Gemeinde Wien auch das Recht zustchen , vom Bankenkonsortium zu
fordern , ihr die Dienste der Oestcrrcichischcn Kontrollbauk für Industrie
und Handel für die nach der erfolgten Einlösung der Wechsel durch
die Gemeinde etwa noch erforderlichen bankmäßigen Behandlungen der
Wechsel zur Verfügung zu stellen . Hicsür hat die Gemeinde eine
Manipulationsgcbühr von Promille vierteljährlich von der Gesamt-
wcchsclsumme der von ihr cingelösten Wechsel jedoch nur dann und
insoweit zu entrichten , als der Besteller die ihn vertraglich treffende
Verpflichtung zur Zahlung einer Manipulationsgcbühr nicht termin¬
gemäß erfüllt.

14 . Im Falle von Streitigkeiten aus der übernommenen Wechsel¬
bürgschaft insbesondere über den Eintritt des Garantiefalles entscheidet
mit Ausnahme von Wcchsclprozesscn ein fallweise zu bestellendes
Schiedsgericht . Die näheren Bestimmungen über das Schiedsgericht
sind in einem besonderen Schicdsvertrage fcstzusctzcn , dessen Wortlaut
der Gemeinderatsausschuß II beschließt.

15 . Die näheren Bestimmungen über die Durchführung der über¬
nommenen Ausfallsbürgschaft erläßt der Gemcinderatsausschuß 11.
Er ist berechtigt , in besonders berücksichtigungswürdigcn Füllen Aus¬
nahmen von den in den vorhergehenden Punkten festgesetzten Bestim¬
mungen zu treffend . Insbesondere ist er berechtigt , in Fällen , in denen
die Erzeugung der auf Grund der Licferungsverträgc zu liefernden
War . » außerhalb Wiens erfolgt , die Bürgschaft zu übernehmen , aber
davon , abhängig zu machen , daß jene österreichischen Bundesländer , in
deren Gebiet die Erzcugungsstätte gelegen ist, die entsprechende Rück¬
haftung tragen . Der Finanzausschuß ist aber in keinem Falle berechtigt,
über das festgesetzte Ausmaß der Ausfallsbürgschaft ' von 70 Prozent
sowie die gesamte Fakturensumme der Licserungsvcrträge per
100,000 .000 8 in Gold hinauszugehcn.

Baubewegung
vom 23 . b i s 26 . Februar  1929.

Gesuche »m Baubewillignngen.
Neubau.

19. Bezirk:  Einfamilienhaus , Pctcr Jordan -Straße Ecke Cottagcga 'se,
Einl .-Z . 1795, Ober -Döbling , von Alexander und Hella
Huppert , Bauführer Ernst Epstein , Bm . (1011 )..

„ „ Wohnhaus , Flotowqasse . von der Gemeinde Wien
M .Abt . 15 b (3398)

Verschiedene Baute » .
2. Bezirk:  Gardcrobchüttc , Am Vorkai — Linkes Donauufer bei 8er

Salztorbrückc , von Nclln Fleischmann , Bauführer Zim¬
merei Klostorneubnrger Wagcnfabrik A .-G . (3321 ).

„ „ Kühlanlage , Untere Augartcnstraße 1, von Ferdinand
Stöger , Bauführer Adolf Zach , Mm . (3368 ).- -
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3. Bezirk:  Kanalauswechslung . Ungargaffe 26. von Ing . Franz
Mörth, Bauführer C. M. Chwalibog, Bm. (3486).

5. Bezirk:  Benzinzapfstelle , Pilgramgasse 1. von der Creditul Minier,
Oesterreichisch-rumänische Petroleum -Vertriebsges. m. b.
H., Bauführer Ing . Felix Blitz, Bm. (3210).

6. Bezirk:  Benzinzapfstelle , Windmühlgaffe 11, von der Montan¬
union A.-G., Bauführer Emil Schwetz, Bm. (3211).

7. Bezi  k : Neonbeleuchtungsanlage, Mariahilfer Straße 40, von A.
Gerngroß A.-G., Bauführer Ing . Bonhold, Bm. (3314).

» „ Kanal, Kirchberggaffe 11/13, Bauführer Ing . I . Smrcka,
Bm . (3394).

9. Bezirk:  Unterteilung des Ecklokales, Alserplatz 3 Ecke Paul Hock-
Gaffe—Otto Wagner-Platz 5, von der „Phönix ", Wiener
Versicherungsgesellschaft, Bauführer „Universale", Bau-
A.-G. (3207).

„ „ Kanalauswechslung, Galileigaffe 4, von Dr . Ing . Hans
Ungethüm, Bauführer derselbe, Bm. (3213).

11. Bezirk:  Benzinzapsstelle, Dorfgaffe 40, von den Vereinigten Braue¬
reien A.-G. Simmering , Bauführer G. Rumpl A.-G.,
Bm. (663).

19. Bezirk:  Fabrikszubau , Pokornygasse 7, von Jakob . Hans und
Walter Kunz, Bauführer Adolf Micheroli, Bm . (968).

„ „ Zubau an das Preßhaus , Himmelstraße 7, von Marie
Hengl, Bauführer Charwot L Komp., Bm. (1012).

20. Bezirk:  Vergrößerung eines Gcschäftslokales, Othmargaffe 42/44,
von Berta Großbard , Bauführer H. Mischka, Bm . (3313).

21. Bezirk:  Sommerhütte , Kat.-Parz . 19/1, Landt.-Einl .-Z . 630,
Schwarzlackenau, von Ernst und Henriette Hofmann,
Bauführer Matthias Peinlich, Bm . (686).

„ „ Holzschuppen, Scheffelstraße 17, von Stephan Schöberl,
Bauführer Johann Staudigl , Zm. (751).

„ „ Glashaus , Süßenbrunner Straße , Kat.-Parz . 439/24, Einl .-
Z . 299, Hirschstetten, von Ferdinand Schick, Bauführer
Franz Hansal, Bm. (779).

19. Bezirk:  Gebhardtgaffe, Einl .-Z . 80, Kat.-Parz . 29, Ober-Döbling,
von Adolf Micheroli, Bm. (574).

„ „ Peter Jordan -Straße Ecke Cottagegaffe, Einl .-Z . 1795,
Ober-Döbling, Kat.-Parz . 854/32, von Ernst Epstein,
Bm . (657).

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingniffe

usw.) können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden
Magistratsbauabteilung während der gewöhnlichenAmtsstunden eingesehen
werden. — Die Bedingniffe können, insofern sie überhaupt verkäuflich sind,
bei der städtischen Hauptkaffe zu den festgesetzten Preisen bezogen werden.
— Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu
überreichen. — Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ab-
gefaßte Anbote wird keine Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt
die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller
Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi¬
stratsabteilung erteilt.

Anbotausschreibungen.
M.Abt. 15a, 441.

Zimmermalerarbeiten
für den Wohnhausbau 2. Mbsstraße 15/21.

Anbotverhandlung am 7. März, V-9 Uhr, in der M.Abt. 15 a.
1. Rathaus , Mezzanin, Tür 39.

M.Abt. 15 b, 391—395.
Adaptierungen.

1. Bezirk:  Maria Theresien-Straße 24, Ed. Melcher L Ing . Steiner,
Bm. (3477).

,, ,, Graben 29, Felix Sauers Nachfolger Pribek, Schiegl L
Nell, Bm . (3482).

4. Bezirk:  Mommsengasse 35, Pittels Neffe Negrelli L Komp., Bau-
A.-G. (3422).

7. Bezirk:  Mariahilfer Straße 12, Ing . Julius Kerr, Bm . (3218).
„ „ Neustiftgaffe 72, Löschner L Helmer, Bm. (3262).
„ „ Neustiftgaffe 31, Johann Madl, Bm. (3358).
„ „ Mariahilfer Straße 82, A. Barber , Bm . (3408).

19. Bezirk:  Peter Jordan -Straße 76, Lambert Kraupa, Bm. (919).
,, „ Paradiesgaffe 22, Charwot L Komp., Bm. (978).

21. Bezirk:  Anton Dengler-Gaffe 8, Ing . Erwin Michalup, Bm. (750).
Parzellierung.

21. Bezirk:  Kat .-Parz . 47/1, 45, 46, Kagran, von Franz Hansal (790).

Gesuche um Bekanntgabe, beziehungsweise Aussteckung von Baulinien
und Höhenlagen wurden überreicht:

2. Bezirk:  Marinelligasse 5, von Elsa Politzer (3474).
3. Bezirk:  Boerhavegaffe 23, von Ing . Rudolf Kautz L Julius Lenz

(3221).
6. Bezirk:  Windmühlgasse 11, von der Montan -Union A.-G. (3315).

Wohnhausbau 19 Prälatenkreuzgaffe.
Anbotverhandlungam 8. März, '/49 Uhr Zimmermannsarbeiten,

^10 Uhr Anstreicherarbeiten. 1410 Uhr Spenglerarbeiten. V.1V Uhr
Glaserarbeiten, 10 Uhr Ziegeldeckerbeiten, in der M.Abt. 15 b,
1. Rathaus , Mezzanin, Tür 37.

M.Abt. 15 a, 427.

Erd-, Baumeister- und Eisenbetonarbeiten
für den Wohnhausbau 12. Neuwallgaffe 4.

Anbotverhandlung am 8. März, V. 11 Uhr, in der M.Abt. 15 a,
1. Rathaus , Mezzanin, Tür 39.

Kalendarium.
Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jenes Heft des Amts¬

blattes, in dem die Anbotausschreibung ausführlich enthalten ist.
28. Februar . Wohnhausbau 10. Pernerstorfergaffe. (M.Abt. 15 a.)

9 Uhr Dachdeckerarbeiten, V. 10 Uhr Spenglerarbeiten, V-10 Uhr
Anstrelcherarbeiten (Heft 15).
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28. Februar . Gartcneinfriedung und Entwässerung der Garten¬
anlage 19. HeiligenstädterStraße (Hagenwieses. (M.Abt. 26.)
10 Uhr Baumeisterarbeiten, V-1l Uhr Schlosserarbeiten
(Heft 15).

1. März, 9 Uhr. (M.Abt. 15a.) Schlosserarbeiten für den Wohn¬
hausbau '3. Khunngasse 20 (Heft 14).

4. März. Anstreicherarbeiten für den Wohnhausbau 2. Schüttau-
straße. M .Abt. 15a ) V-9 Uhr Block L, 9 Uhr Bauteil O und
b), "«10 Uhr Bauteil U (Heft 16).

4. März, V«9 Uhr. (M.Abt. 15 a ) Glaserarbeiten für den Wohn¬
hausbau >2. Gaudenzdorfer Gürtel (Heft 16) .

4. März, 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Umbau des Hauptunratskanales
in der Einsiedlergasse von Am Hundsturm bis zur Arbeiter¬
gasse und in der Arbeitergasse zwischen Einsiedlergasse und
Diehlgasse im 5. Bezirke (Heft 15)

5. März. V-9 Uhr. (M.Abt. 34 a ) Erd-, Baumeister- und Maschini¬
stenarbeiten für die Neulegung und Auswechslung von Rohr¬
strängen der Hochquellenleitung in den Straßenzügen des städt.
Wohnhausbaues 12. Arndtstraße— Malfattigasse (Heft 15) .

7. März, V-9 Uhr. (M.Abt. 15 a.) Zimmermalsrarbeiten für den
Wohnhausbau 2. Mbsstraße 15/21 Heft 17)

7. März, 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Umbau eines Hauptunratskanales,
in der Rienößlgaffe zwischen Kleinschmidgaffe und Waaggassc
im 4. Bezirke (Heft 16).

8. März. Wohnhausbau 19 Prälatenkreuzgasse. (M Abt. 15b .)
V«9 Uhr Zimmermannshrbeiten, V«10 Uhr Anstreicherarbeiten,
1410 Uhr Spenglerarbeiten, V.10 Uhr Glaserarbeiter, 10 Uhr
Ziegeldeckerarbeiten(Heft 17) .

8. März, 9 Uhr . (M.Abt. 15a.) Spenglerarbeiten für den Wohn¬
hausbau 4. Pehvalgasse 1 (Heft 15).

8. März, V»11 Uhr. (M.Abt. 15 a ) Erd-, Baumeister- und Eisen-
betonarbetten fürden Wohnhausbau 12. Neuwallgasse4 (Heft 17).

14. März, 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Umbau eines Hauptunratskanales
in der Großen Pfarrgasse von der Großen Sperlgasse bis zur
Taborstraße im 2. Bezirke (Heft 16).

Ergebnisse.
Die mit *) bezeichnten Anbote sind sämtlich noch nicht durch¬

gerechnet, daher sind die Preise nicht endgültig.
Kanalumbauten.

Anbotverhandlung am 20. und 21. Februar.
Es offerierten mit 1000 Prozent Aufzahlung für 18. Köhler¬

gasse:  Franz Sptelauer 2095; „Stabil ", Banges, m. b. H., 2100; Haus
Deutsch 2100; Hans Zehethofer 2100; Josef Janouschek 2150; Johann
Kloiber 2240; Gottfried Lemböck 2250; Viktor Kronsteiner 2290; Ing.
Karl Auteried L Komp. 2300; Ing . Langfelder L Komp. 2300; Alois
Zierl L Komp. 2300; Josef Foit 2400; Pittel L Brausewetter 2425;
Oskar Gladt 2500;

für 1. B l u m e n sto ckga s s e: Franz Spielauer 1985; Hans
Deutsch 2000; „Stabil ", Bauges. m. b. H., 2100; Josef Janouschek
2170; Gottfried Lemböck 2180; Ing . Langfelder L Komp. 2300; Johann
Kloiber 2300; Viktor Kronsteiner 2350; Pittel L Brausewetter 2360;
Josef Foit 2400; Alois Zierl L Komp. 2400; Hans Zehethofer 2400;
Oskar Gladt 2500; Schreiner L Komp. 2500;

für 7. Apollogasse:  Josef Janouschek 2080; „Stabil ", Bau¬
gesellschaftm. b. H„ 2100; Hans Deutsch 2100; Alois Zierl L Komp.
2130; Franz Spielauer 2170; Johann Kloiber 2200; Josef Pinter L
Komp. 2200; Gottfried Lemböck 2200; Schreiner L Komp. 2200; Ing.
Karl Auteried L Komp. 2250; Ing . Langselder L Komp. 2300; Viktor
Kronsteiner 2340; Pittel L Brausewetter 2345; Josef Foit 2400; Oskar
Gladt 2500;

für die Pflasterungsarbeiten:  Eduard Fehm 2150; Karl
Piccardi 2156; Karl Miksche 2200; Karl Voitl 2200; Ludwig Piccardi
2400.

Ziegeldeckerarbeiten für den Wohnhausbau 4. Pehvalgasse 1.*)
Anbotverhandluug am 22. Februar.

Es offerierten in Schilling : Jakob Hrdlicka 252; Leopold Riccius
243; Hans Heigl 270; „Grundstein" 324.

Laufende Glaserarbeitcn und Lieferungen für die städtischen
Approvisionierungsanlagen von St . Marx.*)

Anbotverhandlung am 23. Februar.
Es offerierten in Prozenten : Fritz Hascha 2 Aufz.; Ferdinand

Buger Kostenanschlagspreise; Stephan Konstantinowitsch 12 Aufz.; Josef
Rankels Witwe L Sohn Post 15 20 Aufz., Post 1 bis 14 10 Nach!.;
Karl Rücker 15 Nach!.; Gottlieb Jtrasek 5 Nach!.; Alois Kirchsteiger
20 Aufz. auf Post 12 uud 15, 5 Nacht, aus Post 1a, Id , 2a, 2d, 4, 5,
6, 8, 9, 13 und 14, Post 3, 7, 10 und 11 Kostenanschlagspreise; Johann
Kührer 5 Aufz.; Franz Wagner 10 Nach!.; Friedrich Stritzl Kosten-
anschlagspretse.

Glaserarbeiten für den Wohnhausbau 13. Sebastian Kelch-Gasse 1/3.*)
Anbotverhandlung am 25. Februar.

Es offerierten in Schilling : A. Kirchsteiger 9809-36; Karl Rücker
7498-80; Friedrich Stritzl 10.612; Franz Jankä 6070; Fritz Hascha 8177;
Stephan Konstantinowitsch 7078-50; Johann Seehofer 8285; Franz
Wagner 7644; Thomas Csavits 7732; Johann Kührer 7546; Gottlieb
Jirasek 8305.

Erd-, Baumeister- und Eiscnbetonarbeiten für den Wohnhausbau
17. Comeniusgasse.*)

Anbotverhandlung am 25. Februar.
Es offerierten in Schilling (n — Arbeit, b — Material ) : Bau-

»nd Adaptierungsuntcrnehmung n 1,124.126, b 927.305; S . Schlosser L
R . Trost a. 1,104.323/ b 999.539; H. Rella L Komp, a 1,058.327-50,
d 947.332-32; Wcstermann L Komp, -r 1,015.263-68, d 918.925-38; Vater¬
ländische Baugesellschaft a 1,023.546-72, d 990.521-03; G. A. Wayß
a 1,029.463-17, b 949.649-32; Union-Baugesellschaft a 1,017.630-30,
b 908.311-70; Reform-Baugcscllschaft a 1,070.335-35, b 980.303-71;
Stabil -Baugesellschaft a 1,135.960, b 904.960; Oesterreichisch-ungarische
Baugesellschaft a 1,093.568-74, d 875.767-49; Wiener Baugesellschaft
a 1,017.630-25, k 949.649-30; N. Rella L Neffe a 1,014.854, b 889,196,
bei Lieferung des Materials 4 Prozent Nachlaß; „Universale", Bau-
A.-G., a 994.801-98, b 793.237-91; Diß L Komp, a 1,108.743-67,
b 1,046.848-73.

Versorgungsheim Lainz.*)
Anbotverhandlung am 25. Februar.

Es offerierten in Schilling für die Anstreicherarbeiten:
Alois Danek 23.855-90; Rudolf Jüttner 19.396; Matthäus Stanko 17.861;
„Grundstein" 22.613; Friedrich Quantc 22.974; Vinzenz König 26.956;
Franz Jilek L Franz Henhappel 19.795; Alois Czerny 20.604; Franz
Benesch 19.502-60; Anton Schafartk 20.645: August Petschar 23.093;
Ignaz Oesterreicher 21.803; L. Klug L I . Adolph 23.122; L. Kubiczek
21.707; Franz Wagner 21.770; Johann Krisa ssn . L jun . 30.486; Anton
Krutz 23.026-50; Alois Kolb 21.286-20/ Eugen Schütz 21.732; Robert
Blümel 21.115; Felix Giuliani 25.105-50; Anton Huber 22.167; Franz
Hofirek 18.773-50; Franz Eigner 24.338; Alexander Riffel 15.008; Karl
Scherbaum 18.905; Ing . Langfelder L Komp. 22.645-50; Edmund Lang
20.965-60; Karl Bazant 21.473; Anton Hochreiter 21.537-10; „Amag"
21.754; Leopold Kornherr 19.091; Eisenschutzgesellschaftm. b. H. 22.271;
Karl Vogl L Komp. 17.843; Eduard Koczwera 20.878; Leopold Mayer
20.905; Josef Hanel 27.180; Maximilian Schiansky M.397; „Austria"
19.393; August Silwand 20.150-70; Walter Bernhard 22.778:

für die Instandsetzung der Sch au seiten:  R . Kautz L
I . Lenz 10.100; Josef Janouschek 10.000; Peter Brich 10.000; L. L
W. Wolf 12.000; Franz Mayer 7750; Diß L Komp. 10.250; Ing . P.
Nußbaum 10.750; Lorenz Netzl 12.500: E. Glisch 12.500; August Vrb-
canskh 10.800; Hans Fahnler 11.500; Albrecht Michler 9500: V. Nowak
L F . Waffler 15.000; A. Alphart L A. Wagner 8250; Alfred Hasenzagl
10.000; Heinrich Otto Winkler 9500: Anton Quixtner 11.500; F.
NemetschkeL F . Schober 11.250; Ing . Langfelder L Komp. 16.750;
Siegmund Nigg 13.000; Johann Trinkl L Komp. 14.000; Baumgartner,
Kainz L Komp. 9000; Karl Glaser 11.000; Hechtl L Komp. 11.900;
Otto Zaufal 8500; Bau - und Adaptierungsunternehmung 11.600; Max
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Liewer 13.250; Wilhelm Oberländer 9000; M. W. Friedrich 7000; Johann
Flieger 17.000; Hans Zehethofcr 15.000; Ing . Karl Weiner 12.000;

für die W e i ß i g u n g s a r b e i t e n : Peter Brich 20.260; Sicg-
mund Nigg 34.980; Hans Zehethofcr 28.300; Ing . Karl Weiner 22.535;
Wöchtl 48.960; Johann Flieger 35.160; R . Kautz L I . Lenz 27.200;
W. Pokorny 12.080; Josef Janouschek 32.585; L. L W. Wolf 29.251;
Franz Mayer 18.170; Ditz L Komp. 17.960; Paul Nußbaum 25.500;
Lorenz Netz! 24.440; Edmund Glisch 26.040; August Vrbcansky 25.863;
Albrecht Michler 30.300; Alfred Hasenzagl 33.100; Heinrich Otto Winkler
28.800; Ing . Wilhelm Oberländer 30.720; A. Alphart L A. Wagner
20.065; Adolf Seeleithner 34.175; Max Liewer 25.960; Otto Zaufal
32.130; Hechtl L Komp. 20.675; Karl Glaser 21.440; Baumgartner,
Kainz L Komp. 27.950; Johann Trink! L Komp. 30.370; Anton Quixtner
30.310; M. W. Friedrich 23.440.

Kundmachungen.
Aufstellung bestellter Fuhrwerke beim Nordbahnhof.

M.Abt. 52/3012/28. Wien,  am 9. Februar 1929.
Auf Grund der dem Magistrate im Artikel III , P . 18 der Ver¬

ordnung der Wiener Landesregierung vom' 27. September 1928, L.-G.-Bl.
für Wien Nr . 39 von 1928 erteilten Ermächtigung wird die Aufstellung
des bestellten,  animalisch oder motorisch betriebenen Fuhrwerkes (Platz-
fuhrwcrk oder Privatwagen ) beim Nordbahnhofe dahin geregelt, daß sich
dieses Fuhrwerk vor dem Bahnhofgebäude in der Nordbahn st raßc
in einer Reihe, Fahrtrichtung gegen die Straßcumitte senkrecht zur Straßcn-
achse, aufzustellen hat.

Ucbertretungen dieser Kundmachung werden gemäß 8 15 des
Gesetzes vom 21. September 1928, L.-G.-Bl . für Wien Nr . 38 von 1928
über die Straßenpolizei , soweit sie sich nicht auf Bundcsstraßen bezieht, mit
Geldstrafen bis zu 200 Schilling oder Arrcststrafen bis zu 14 Tagen bestraft.

Gebühren für die Vornahme amtlicher Untersuchungen von Vieh
und Fleisch.

Die Grundgebühr beträgt 1 8 65 8- Es stellen sich sonach die
Untersuchungs(Beschau)gebühren:

nach § 3, Punkt 1 des Gesetzes, L.-G.-Bl . für Wien Nr. 51/25
für die Untersuchung von Tieren , die im Fußtrieb oder mittels Wagens
(nicht mittels Eisenbahn) auf Viehmärkte oder nicht von einem Wiener
Viehmarkte unmittelbar in die Schlachthöfe gebracht werden, für ein Stück
Großvieh, das sind Pferde , Esel, Maultiere , Maulesel, Rinder und Büffel
im Alter über sechs Wochen auf 2 8 06 8, für ein Schwein auf 99 g,
für ein Stück der oben genannten Tiergattungen im Alter bis sechs Wochen
auf 66 8, für ein Schaf oder eine Ziege auf 50 8! für ein Ferkel (Schwein
bis 20 k8 Lebendgewicht), ein Lamm oder ein Kitz auf 33 8,

8 3, Punkt 2 entfällt;
nach 8 3, Punkt 3, für die Untersuchung (Beschau) von Einhufern

und Klauentieren , die in gewerblichen Privatschlachtstätten geschlachtet
werden, ferner bei Notfchlachtungen solcher Tiere und bei Hausschlachtungen
von Klein- oder Stechvieh, für ein Stück Großvieh auf 6 3 60 8, für ein
Schwein auf 2 8 48 g für ein Kalb oder ein Fohlen auf 1 8 65 8, für ein
Schaf oder eine Ziege auf 1 8 24 A, für ein Ferkel (Schwein bis 15 k8
Schlachtgewicht), ein Lamm oder ein Kitz auf 83 8!

nach 8 3, Punkt 4, für die Untersuchung von Weidnertieren , Fleisch-
und Fleischwaren, die von Wien ausgesührt werden, und zwar:

die einfache dte doppelt^
Gebühr

für ein Weidnergroßvieh auf . 2 8 48 8 4 3 95 8
für ein Weidnerschwein auf . 1 „ 65 „ 3 „ 30 „
für ein Weidnerkalb oder ein Weidnerfohlen auf 1 „ 24 „ 2 „ 48 „
für ein Weidnerschaf oder eine Weidnerziege aus 0 „ 83 „ 1 „ 65 „
sür alle übrigen Weidnertiere auf . 0 „ 41 „ 0 „ 83 „
sür Fleisch und Fleischwaren in Mengen von je

50 ll8 auf . 0 „ 83 „ 1 „ 65 „
nach 8 3, Punkt 5, für die Untersuchung der nach Wien ein°

geführten geschlachtetenEinhufer , des Fleisches und der Eingeweide solcher
Tiere sowie der Fleischwaren, die daraus hergestellt oder damit vermengt,
sind: für ein Stück Pferd , Esel, Maultier und Maulesel auf l 8 65 8,
sür ein Stück Fohlen auf 83 8, für Fleisch und Fleischwaren in Mengen
von je 50 k8 auf 41 8!

nach 8 3, Punkt 6, für die mikroskopische Untersuchung von
Schweinefleisch und Speck auf Trichinen für jede Probe auf 8 8 die ein¬
fache, 17 8 die doppelte Gebühr;

nach 8 3, Punkt 7, für die Vornahme einer bakteriologischenFleisch¬
untersuchung, insoferne auf Grund derselben die Genußtauglichkeit der
beanständeten Ware festgestellt wird und deren Wert mindestens das
Doppelte der Untersuchungsgebühren beträgt , 9 8 90 8;

nach 8 3, Punkt 8, für die über Beschwerde einer Partei vor¬
genommene Ueberprüfung eines amtlichen Befundes, wenn der Beschwerde
keine oder nicht im vollen Umfange Folge gegeben wird, und zwar die
einfache Gebühr auf 9 8 90 x, die halbe Gebühr auf 4 8 95 8-

Diese Gebühren sind nicht einzuheben, wenn der Bund , ein Land,
ein Bezirk ( Bezirksverband) oder eine Gemeinde die für die Entrichtung
in Betracht kommende Partei ist (8 6 des Gesetzes vom 21. Dezember 1925,
Landesgesetzblatt für Wien Nr . 50).

Die vorstehende Kundmachung tritt mit 1. März 1929 in Kraft.
(M.Abt. 43. 4/III .)

Veränderliche Gebühren für die tierärztliche Untersuchung von
Tieren, die in Eisenbahn- und Schiffsstationcn Wiens ein- und

ausgeladen werden, im März 1929.
Die Grundgebühr beträgt 1 3 65 8-
Es stellt sich sonach

für ein Stück Großvieh (Pferde , Esel, Maulesel,
Maultiere , Rinder , Büffel ) im Alter über
6 Wochen auf.

für ein Schwein auf.
für ein Stück der oben genannten Tiergattungen

im Alter bis zu 6 Wochen auf.
für ein Schaf oder eine Ziege auf . . . . . .
für ein Ferkel (Schwein bis 20 Ic8 Lebend¬

gewicht), ein Lamm oder ein Kitz auf. . .
für ein Stück Geflügel auf.
(M.Abt. 43, 5/Ill .)

die volle die halbe
Stückgebühr

4 S 13 8
1 . 98 „

I .
0 »

32
99

2 8 06 8
0 . 99 .

66
50

33
04

Rodauner ZementfabrikA.-G., vorm. Königshofer ZemcntfabrikA.-G.
Unter obiger Firma wurde am 22. Februar l . I . eine Aktien¬

gesellschaft mit dem Sitze iu Wien gegründet, in die die Köuigshofer
Zementfabrik, Aktiengesellschaft in Prag , ihren sämtlichen in Nieder¬
österreich befindlichen Besitz, der in der Hauptsache aus der Zemcnt-
fabriksniederlage „Waldmühle" in Rodau» und aus einem wertvollen
Kalksteinvorkommenin Wilkendorf an der Schneebergbahn besteht, cin-
gebracht hat. Das Aktienkapital beträgt 1,700.000 8 und wurde als
Gegenwert der Apports der Königshofer Zementfabrik, Aktiengesellschaft
in Prag , übergeben.

In den Verwaltungsrat wurden gewählt: Heinrich Bslohribck,
Johann Blaschczik, Dr . Richard Bulowa , Dr . Otto Feilchenfeld, Dr . Her¬
mann Freund , Dr . Eugen Herz, Dr . Viktor Landesmann und Felix
Stransky.

In der anschließenden Vcrwaltungsratssitzung wurde Herr Johann
Blaschczik zum Vorsitzenden und Herr Heinrich Bslohribck zu dessen
Stellvertreter gewählt.

Zum Direktor der Gesellschaft wurde Herr Jug . Wilhelm Blaschczik
bestellt und ihm die Prokura erteilt.

Eintragungen in den Erwerbsteuerkataster.
Gewerbeunternehmungen.

29. Jänner 1929.
(Fortsetzung.)

Treuer Marie, geb. Weil, Gemischtwarenhandel, 19. Sieveringer Straße
Nr . 30 a. — Weigl Hermine, geb. Fabigan , Kleidermachergewerbc,
1. Sonnenfelsgasse 3. — Wein L Komp., offene Handelsgesellschaft, Handel
mit Rauhwaren - und Fellen im großen, 1. Rudolfsplatz 2. — Wollstoffe¬
handelsgesellschaftWcinhold L Komp., offene Handelsgesellschaft, Handel
mit Textilien, 1. Stubcnbastci 2. — Wiesenberg Alfred, Klcidcrmachcr,
1. Elisabethstraße 5. — Wilshere Norman, Handelsagentur , 1. Fischhof 3.
— pimrin . Arnold Wolheim, Kleinverkauf von Tee- und Gewürzen,
7. Kaiserstraße 35. — Wunetitsch Marie, geb. Surij , Marktviktualienhaudel,
1. Am Hof, Stand 104. — Zach Karolinc, geb. Chadek, gewerbsmäßiges
Braten von Kastanien, Aepfel und Erdäpfeln, 1. Schotteuring 7. — Zaun¬
fuchs Margarete Auguste Pauline , Gastwirtsgewerbe nach 8 16 der
Gewerbeordnung, lii . b, Speisen, o Bier , Wein, Obstwein, 8 Spiele ohne
Billard , 1. Bösendorferstraße 5. — Zimmermaun Lcopoldine, geb. Stctka,
Marktviktualienhaudel, 7. Burggasse, Markthalle. — Zinner Valerie,
Modistengewerbe, 8. Alserstraße 45. — Zrost Anton Josef , Tapezierer und
Bettwarenerzeuger, 9. Liechtensteinstraße 111. — Zucker Jofcs , Allein¬
inhaber der Firma Gottfried Weltschs Nachf., Zweigniederlassung Wien,
Gemischtwarenhandel im großen, 1. Walfischgasse 8.
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30. Jänner 1929.
Berger Johann , gcb. Kohn, Handel mit Haus- uns Küchengeräten,

21. Patrizigasle 9. — Blank Wolfgang, Buch- und Bilanzrevision, 5. Ham¬
burger Straße 14. — BuLek Augustin, Trödler , 16. Reinhartgasse 10. —
Tarvas Elcmcr, Jnkassobüco (Einnehmung und Eintreibung von Geld-
nnd Geschäftsfordcrungen) sowie Gewährung von Personalkrcditen, insoweit
keine gesetzlichen Beschränkungen vorlicgen, 4. Trappclgasse 4. — Deutscher

Komp., Kommanditgesellschaft, Warenhandel e» gros, 4. Rechte Wein¬
zeile 25/27. — Ehart Raimund , Lastfnhrwerker, 17. Leopold Ernstgaste 41.
— Gumhalter Johanna , Handel mit Galanterie- und Wirkwaren, Devo-
lionalien, gestickten Heiligenbildern und Photographien, 15. Neubaugürtel
5. — Holzmann Josef , Kleidermacher, 16. Wattgasse 61. — Jaksch Marie,
Handel mit Lebens- und Genußmitteln sowie Artikeln des Haus - und
Küchenbedarfes mit Ausschluß der im § 38, Absatz 4 und 5 der Gewerbe¬
ordnung angeführten Artikel und solcher, deren Verkauf an eine
Konzession gebunden ist, 15. Costagassc 11. — Janowski Angela, geb, Fink,Fragner , 5. Einsiedlerplatz 10. — Klein Alfred, Handelsagentur , 4.
Starhcmberggasse 33. — Kuba Otto Friedrich, Spielwarenerzeugnng,
15. Klementinengasse27. — Malamet Katharina , Handel mit Wirkwaeen-
und Bekleidungsartikeln, 4. Wicdner Hauptstraße 50. — Maly Jaroslav,
Friseur , Raseur und Perückenmacher, 16. Licbhartsgasse3. — Maly Richard
Franz , Schuhmacher, 12. Koflergasse 20. — Max Isidor , Gemifchtwaren-
>)andel, 16. Äirchstetterngassc58. — Netter Gertcude, Modistengcwcrbc,
4. Margaretenstraße 22. — Priegl Marie, Handel mit Parfümerie - und
Hausyaltungsartikcln , 4. Heumühlgasse 10. — Reichel Josef, Personen¬
iransport mit dem Platzkraftwagcn Nr . 2338, 1. Neuer Markt. — Simon
Anna, geb. Äobis , Schürzennäherci, 15. Rosinagasse9. — Spiritusindustcie-
Attiengesellschaft, fabriksmäßiger Betrieb der Spiritusraffineric , 12. Tivoli¬
gosse9. — Stadler Marie, geb. Weinko, Marktviktualienhandel nach Maß¬
gabe der marktbchördlichenZnlassnngscrklärung, 4. Naschmarkt. — Steindl
Franz , gewerbsmäßige Herstellung elektrischer Starkstromanlagen (Elektro¬
installation), Mittelstufe, uibeschränkt für Niederspannung (Niederspan-
nnngskonzession) gemäß der Ministerialvcrordnung vom 7. Jänner 1928,
B.G.Bl . 14, 4. Mayerhofgasse 12. — Stöger Josef , Gastwirtgewerbc, In.
11. o, (ohne Billard ), 2. Springcrgasse 15. — Ing . Strigl Johann,
Maschinenbauer, 4. Schclleingasse 10. — Bäckerei Gebrüder Trcstlcr, offene
Handelsgesellschaft, Bäckcrgcwcrbe, 16. Schellhammergassc11. — Ullmann
Otto, Handel mit Auto- und Karosseriematerial, 4. Paniglgasse 18. —
Vanpel Frieda , Konditorciwaren- und Frnchtsästeverschleiß, 19. Döblinger
Gürtel 21. — Volkman» Ferdinand , Konditoreiwaren- und Fruchtsäfte-
verschlciß, 16. Grundstcingasse 48. — Weichhart Franz , Marktfahrcr,
16. Koppstraßc 49. — Wcsztfricd Richard, Warenhandcl cn gros, 4. Karls-
gassc 11. — Josef Wild L Sohn , offene Handelsgesellschaft, Zweignieder¬
lassung in Wien 19. Nußwaldgasse 14 für das Käsereigewerbe(Erzeugung
und Vertrieb von Weichkäsen nach französischer Art ) auf Grund des
Gewerbescheinesvon 1. Mai 1912, ausgestellt von der Bezirkshauptmann-
schaft Gricskirche», Gew. Reg. Z. Nr . 31a , Standort : Ncnmarkt im
Hausruckkrcis, 19. Nußwaldgasse 14.

31. Jänner 1929.
Böhmländcr Emannel, Handelsagentur , 19. Obkirchergafsc 34. -

Jrühanf Raimund, Handel mit Brennmaterialien , 16. Seiicnberggassc 15.
— Geiringer Stephan , Handel mit Gold- und silberwaren , Uhren, Ju¬
welen und unechte» Mctallwarc», 13. Wattmanngasse 1. — Grob Joses,
Gemischtwarenhandel, 13. Meiselstraßc 72. — Hainzl Richard, Gastwirt,
16. Gablcnzgasse 36. — Hausbrand Lcopoldine, Oicmischtwarcnhandcl,
12. Pohlgaste 13. — Havranck Adele, geb. Paulsch, nrechanische Strickerei,
13. Philippsgassc 8, Werkstättc. — Hofbaucr Franz , Friseur und Raseur,
17. Parhamerplatz 17. — Huber Alfred Anton Josef . Mechaniker,
13. Ticfendorfergasse15. — Hübl Karl, Tischlcrgewerbe mit Ausschluß des
Rechtes Lehrlinge zu halten, 5. Wimmergassc 25. — Hnfnagl Emmerich,
Schuhmacher, 17. Ottakringer Straße 20. — Kellner Ernst, Gastwirts-
gcwerbc mit den Berechtigungen nach K 16 der Gewerbeordnung lil . b,
o und -x mit Ausnahme des Billardspielcs, 19. Hohe Warle 1. — Kittel
Karl, Schlosser, 17. Leitermaycrgasse 24. — Müller Alexander, Allein¬
inhaber der Firma Alexander Müller, Vertrieb von Jndustrieerzcugnissen
mit Ausschluß derjenigen, welche an eine besondere Bewilligung (Kon¬
zession) gebunden ist, 8. Laudongastc 12. — Plhäk Aurelia , oeb. Poläk,Handel mit Lebens- und Genußmitteln und Artikel» des Haus- und
Küchenbedarfes mit Ausschluß der im 8 38, Absatz 4 und 5 der Gewerbe¬
ordnung angeführten Artikel und solcher, deren Verkauf an eine Konzession
gebunden ist, nebst Flaschenbier-Verschleiß, 16. Payergasse 7. — Pombergcr
Johann , Gastwirt, 21. Leopoldaucr Straße 6. — Redlich Frimet , Lebens¬
mittel- und Konsumwarcnhandcl mit Ausschluß der im 8 38, Abs. 4 u. 5 der
Gewerbeordnung angeführten Artikel und solcher, deren Verkauf an eine
Konzession gebunden ist, 16. Lienfeldcrgasse 60 <1. — Zcstäk Heinrich, Schuh¬
macher, 17. Geblcrgasse 65. — Slonimska Ernst, Bemalen von Seide und
Stoff in der Art der Relief- und Spritzenmalerci, 18. Währingcr Gürtel
Nr . 119. — Suchcntrunk Josef , Milchmeier, 17. Gilmgasse 9. — Wagner
Rodrich, Mechaniker, 17. Rokitanskygasse 51. — Weißenstcin Rudolf,
Handelsagentur , 18. Gersthofer Straße 96. — Witck Gotthard, Fleisch-
sclcher, 16. Wilhemincnstraße 45. — Witek Gotthard, Fleischhauer, 16.
Wilhelminenstraßc 45.

1. Februar 1929.
Adensam Theresia, Uebernahme von Wäsche zum Waschen und

Putzen, sowie Betrieb einer elektrischen Wäscherolle, 5. Bräuhausgasse 49.

— Adensam Theresia, Stickcreigewerbemit Ausnahmen der Gold-, Silber¬
und Perlenstickerei, 5. Bräuhausgaste 49. — Aschtenas Jakob, Handel mit
Fellen und Rohprodukten, 2. Wohlmuthstraße 19. — Bartmann Hans,
Handelsagent, 12. Koppreitergastc10. — Baum Fanny , geb. Jnfcld , Handel
mit Parfümerie - und Bijouterieware», Wasch- und Haushaltungsartikeln,
2 Wohlmuthstraße 16. — Baumert Marie, Handel mit Papier - und Kurz¬
waren, 18. Schumanngaste 23. — Beck Friedrich, Alleininhaber der Prot.
Firma Fritz Beck, Gemischtwarengroßhandel, 2. Fcrdinandstraße 27/29. —
Berger Ferdinand , Lebensmittelhandcl mit Ausschluß der im 8 38,
Absatz4 und 5 der Gewerbeordnung angeführten Artikel, 2. Handelskai 430.
— Berger Johann , Handel mit Kurzwaren, 12. HetzendorferStraße 104.
— Bernhard Gabriele, Wüschewarenerzcugung, 12. Murltngengasse 61. —
Blau Alice, Porträtphotographie , 2. Praterstraße 40. — Adolf Buchhalter
L Komp., offene Handelsgesellschaft, Kleidermachcrgcwerbe, 2. Blumauer-
gasse 9. —Dcjuri Guido, Handelsagentur , 2. Untere Donaustraße 49. —
Domaci Hermann, Konzession für die Ausführung von Gasrohrteitungen,
Beleuchtungsanlagen, einschließlich Azctylenanlagen und Wassereiuleitungen,
17. Parhamerplatz 16. — Draöka Franz , Stabzieherci, 10. Troststraße 23.
— Dürneder Leopold, Xilograph, 2. Ausstellungsstraße 19. — Fellner-
Rudolf Josef , Mechaniker, 10. Leibnizgasse 51. — Fischinger Georg,
Gemischtwarenhandel, 19. Hciligenstädter Straße 171. — Fricrß Rudolf
Gotthard, Zuckerbäcker, 10. Knöttgaste 70. — Gellert Hedwig, Frauen - und
Kinderkleidermachergcwerbe, 2. Komödiengasse3. — Glogau Erwin , Allein¬
inhaber der Prot. Firma Jakob Smilovici , Wäschcwarenerzeuguug,
2. Schmelzgasse3. — Glogau Erwin , Alleininhabcr der Prot. Firma Jakob
Smilovici , Gcmischtwarenhandel, 2. Schmelzgasse 3. — Glück Ernst,
Adjustieren von Beleuchtungskörpern aus fertigen Bestandteilen,
10. Favoritenstraße 69. — Groß Moses, Handel mit Hutstumpen und
Modistenzubehör, 2. Lilienbrunngasse 13. — Grünwald L Komp., offene
Handelsgesellschaft, Handelsagentur , 2. Scholzgasse 16. — Haas Julie,
geb. Kalinka, Damenklcidermachergewerbe, 10. Dampfgasse 31. — Halpern
Pessie, geb. Sptelmann , Lebensmittelhandel mit Ausschluß der im 8 38,
Absatz4 und 5 der Gewerbeordnung angeführten Artikel, 2. Mbsstraße 28.
— Hanus Kamilla, Flaschenbierverschlciß, Handel mit Lebens- und Geuuß-
mitteln und Artikeln des Haus- und Küchcnbcdarfcs mit Ausschluß der
im 8 38, Absatz 4 und 5 der Gewerbeordnung angeführten Artikel sowie
solcher, deren Verkauf an eine Konzession gebunden ist, 12. Koflergasse 11.
— Heffeter Helene, Lebensmittelhandcl mit Ausschluß der im 8 38,
Absatz4 und 5 der Gewerbeordnung angeführten Artikel, 2. Taborstraße 55.
— Heller Artur , Marktfahrer, 2. Kleine Pfarrgasse 9. — Rosenzweig
Artur Hermann, Handelsagentur, 5. Schönbrunner Straße 27. — Heschel
Abraham Osias, Handel mit Galanterie-, Papier -, Schreib- und Zeichen-
Waren, 2. Taborstraße 50. — Hinar Friedrich Josef , Lastfnhrwerker,
18. Standgaste 29. — Hirsch Bella, geb. Goldstein, Schönheitspflege.
19. Billrothstraße 31. — Horowitz Taube , gcb. Mchler, Handel mit ge¬
schlachtetem Geflügel, 2. Markt Im Wcrd. — Kaiser Rudolf, Erzeugung
von Spirituosen , 12. Schönbrunner Allee 15. — Kastl Josefa , Klein-
verschleiß von Mineralölen und Brennspiritns sowie Handel mit Lebeus-
und Genußmitteln und Artikeln des Haus- und Küchcnbedarfes mit Aus¬
schluß aller übrige» im 8 38, Absatz 4 und 5 der Gewerbeordnung ange¬
führten Artikel und solcher, deren Verkauf an eine Konzession gebunden ist,
10. Herzgaste 82. — Klein Gisela, geb. Adler, Handel mit Milch, Molkerei-
Produkte und Gebäck, 2. Volkertmarkt, Stand 58. — Firma E . Kirstein ei
Sohn , offene Handelsgesellschaft, fabriksmäßige Zuckcrwarenerzeugung,
19. Heiligenstädter Straße 50/52. —- Knobloch Hildegarde, Lastfuhrwerks¬
gewerbe, 12. Schönbrunner Straße 198. — Kohn Lcopoldine, Kleinhandel
mit Brennmaterial , 12. Biedermanngassc 3. — Kraus Anna, geb. Mayr,
Lcbensmittelhandel mit Ausschluß der im 8 38, Absatz 4 und 5 der
Gewerbeordnung angeführten Artikel, 2. Engcrthstraße 239, Stand.

(Das Weitere folgt.)

riav
V/isn , ksnngsrs « S
1'elepdoa Xr . V-24 -4-97 dl8 98

k̂ MIK:
^sopolelselork t» V/isn

-relepkon Xr . V-4Z S ZS

2414

LSsgelsorten
«sin u 8teiov «r>le „ MrreI »H»»SNg"-sL,.,. Vsikkslk

»01.2NO» 8-rnux -riox 8VVHNX

M ?M88LUM
XVI/1. Ler., l4utten§3S8e k4r. 28

Deleption dir. 6 37-0-91.
_ 22ZS
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k3n<te>8vertretunA
cier Union cier 8o î3li8li8ct>en 8ocvjet-kepubIilcen in Ö8terreick

verVüglüber
folsenrteU/sren

>Vien I.,
8eii2erA38862- 4
l 'eleption : 0 - 21 - 5 - 55 8ene

Vstrslcts
Futtermittel — kü >8entrüct>te —
k̂ üben8cl>nit2el — küberirne>388e

ttülrer sller Qrt
8perr !rol2pl3tten

ÜIs sllsr ttr»
Terpentinöle — kuclitenrmcielöl —
Ol^cerin — ^tkeröle etc.

SsrgcKemiseks proüuKts
^ntrarit -Kolrie— l 'eer unci Teer¬
produkte — Kok8oben8oI — 1̂ 3-
trium8ull3t — K3ptrt3>in etc. —
Kurden unci kurdwuren

psrkumsris
loilettenurtikei

^sdsnsinittsl
Kutter— ltoniA— Konciitoreicvuren

kisr
OeliüZei — 0etrierflei8ctr

kiseks
kiucd- unci Ob8tkon8erven

kokHvsrsn
>Voiie — kokt>33re — Körner
unci kornubtSile — Knocden —
Oürme — kosten — küute —
kuciern

Knoetisnlsiin
k3ut - unci decierieime — l 'ecd-
ni8ct>e8 unci 8pei8e8e>3tin — Al¬
bumin etc. — 8pociium

LtSrksproetukts
Kurtokkeiutürkemedie— >Veiren-
8türke — 1"ü»3nZl3i8— Kurtottel-
8>rup

/tntlquNStsn
Kunst un «t ttsusgsu »erds-

krrsugnlss«
7s »tMsn
kttms s

W»

HSV»- uilä Sislil-Miviigeselkvilstt
IVien, Vlll., krieciricti Sclimictt-k'Ialr 5 — lei . ^-29-5-40 Serie
tVtsAarine: X., 0rlaeii§a88e k<r. 76 — leleption 0-45-5-81
is üiMi>SerIIiM.ii>i!!ie-Iil>iiIS!iW>iM .IIies ss!iNmO
StänäigeZ best388ortierte8daxer in Oa8-,Wa88erleitun88- u.Liecte- ^
rokren,8ovr!e Verdinäna888tüctcen(kütting8); tVeiödlscken etc.etc. ^

„Alleksmin"
Mgemkine vdemizode IlläustrieL.-6.
Ksnngsss « S I », <t»iSeI,tsrg . 1).

lslspiiori »Ir. 11-2S -S -SO Ssrls
8lraLenimprü §nierun§8SI „ImpreZnol ", be8te

Ztsubbekämpfunx auf iVIskaclumulraLen.
kilumen - kimul8ion „Kms8", Ke8ten8 bewährter
l<3lts8ptrsI1 kür OderkIückenbedanciiun§, 8cdls § -
Iocliau8be88erun§, l 'ränkunA, kuxenverxuk , etc.
_ 24ll _

«IASL»8CtA«

t. k. IMIH,ViikN,IX/1,IIll!I'I1gg88k8.IkI.Il-lk-ll-18

^ Mi tis88eii - ii. Lukugksbrill L.-k.
>VIM

IV., iVlomm86N8S88ê 1r. 6
7«l«,limi : II-44-H-94, II-4S-9-Z8, V-4S-0-7I.

ker8«iieii- uiiä
I-a8teiiaiiküge

kegr.I8W.UMIiiHli.
24S9d

okü « i ; eii . Sü « i4c »4
u/ren

>Visn, V., /̂Irirggrstsnstrsüs 70

unc ! ^ ör ^si 'siiisgsii Mi ' /̂Issssngüloi'

V/ssgn « f -MrH H. 6. 'sslspkon - l̂ ummvr! 6 23 -S-3S
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Men, X.. KiulruMkSÜe ülr. 187.
lelegi'Wni-Llli'ezze: SrMliliomiM». IsIeMn: SZ-ll-Sü, SI-1-SI.
Ingemurliiii'esuil: Sregsiir, Lrsr, Iimzliniell, KIsgenM, tinr, Sslrlmi'g.

Oampfturbinen, lurboZeneratoren , HueckZilberdsrnpf-
OrokZIeiLfirickter, OlssZIeickrickter, kompre8soren , ?6r-
UeranIaAen, elektri8cke Lokomotiven, l 'rambaknaus-
rü8tunAen, elektrische 2u§sbeIeucl>tunAen elektri8cke
8e >euLktunA8- u. KraftLnIaAen, Elektromotoren für die ver-
8ckiedensten Zwecke, '?rLN8formLtoren, elektr. Olüköfen.

ks > i » Lsusr ' s dlsckkolgsr
«akod prttrsl «, Aurtolk Leklsgl , vsksr »Isii

^lle ^ usfükrungsn von Hock -, L
Keton - und kisenbetondauten T

Wien, IV., Ksrolinenx. 5. I êl. 0-44-2-81, 0-44-5-71
Kontrsksntsn «Isr Vsmsincls U/isn

Uisrkrsugs sltsr Art
in anerkannt er8tkla88l8er^ u8küürun§

Iln ^ ieil. VI. kllmpviläorker 81r. ISavUtvaot vt vv . , lelevilON: V-24-S-6S uoä»-24-S-66
_ 2399

troccairii 2451

8M>gk VkMNl!bgi'I(ki1bei IroeksnIsLunL von OedLuden.
Her8teIIunL von Fundamenten und säurekestsr
^U8kleidune von öebLItern. LUobautenu. 8. v.

VrüMs oruek » u . Lugksstigkslt °ru,üi?°ln<g/,°°,.ru,sg
81- und 8Sllrvkv8l. Vs88eruudllrodIS88iv. kro8tdv8lLnä1s. LusvndUok11oIiv8LrliLrleil

/^Ilslnvsi 'ksuf kllr üstsi 'rslQti unct :

U/LI .I « eir 8klsskiri ?LLL "KLL

I«. kkl .I.L L »Ikkkk . SLUL .-o.
Wien , XIV., Mariakitter Oürtel 39- 41 l 'el . k -39-5-80 8erie

Nock- und liekbauten , Wasserkraktanlagen,
Nkakltundierungen nack eigenen 8^8temen

IlunreinunImelWiingL«: !>>8kl.KIiLl!, KIIIILl'M, MK ui»! 8Mt.

KrzellMt fül
^87 ", 8 ^ eiI >IIEV L CL 24,7

Wien , IX., 1̂ ieek1en8lein8trake Î r. 39 — 41.
lelepkon Nr. ^ -19-5-30 bis 32. lel .-^ dr . : IViodernstraken.

70 »I« iAkk »IAS7kN . U »I6

der Îiederö8lerreicki8ctien 08eompte § e8ell8cliaf1
Wien, I., 8tubenrinA 24 Telephon 1̂ -29-5-70

Lieinreugrokre

Xlinkerriesel

ssukvoclenpistten

^rottoirplstten

^/snctVIieren

^rckitekl und 81ad1bsumei8ler

2Z2S

2284

« » « « !» rikkimk«
Vsl.k-30-1-11 Mev,XIV..kleiker«s88ek Völ.k-35-2-67
Nock- und kisendetondauten , Oesckäktskäuser , Villen, Umbauten,
Adaptierungen , Renovierungen . — rnlMtks uni! VoMseliisgs MWt.

I . Xr . 1 dz
— - leleodon 8r. V-42-S-45 Serie »

IVIsuer- und vaeliriexel , Oourd>8, vrsinrökren,
Kersmil8leine , 'Vonwsren aller -̂ rl.

Ignsr Krsurr L ( omp.
Lau - und Xun8t8Lk !o88erei
Li8enkon8truktion8- Werk8tatte

U - ien , XIV . Serirlr , Lusrsgsrrs 22.
V« >. » S« -0 -» 7. Xontrsksnlsn Ssmsinss HVisn

Oi48lVlk !88k :ir S .L lVlk88Lir.
kür L ôsse iV1en§ en kleiner l-aumbedark . !

XIX ., Xrottenbacli8lra88e k<r. 88 rsi. 8«risL-,rs-r«.

klillMIkllilklll! WSIIIlIilllllllilMMl Sl. It I.
tlallen, OLcker, OolrkLuZer und
sonstige 2immermLnnsLrbsiten 23«s

Wien , XIII., Kerndrunn § a88e 39 . l 'el . k -34 -3-32

ZW „ kIHDOkEK, , ZW
6illi ^8ter und wider8tand8käkjZ8t6r LuLbodenbela ^ kür Indu8trie und Verkekr8bauten!
Osrantiert adnutrungsiest , staubfrei , vvasssrdickt , rostfrei und trittsicksr ! 2SSv Olänrend bevväkrt ! Uangjäkrigs ksfersnrsn!

iricttQiro rur/IULL.  u/isn . VI . . »dsriskiirer Ltrske los
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a . M055 - VV55I » « ; . K . 6.
oik Li»eriai .k« virix

mr sck ^ ere ^ vtvrßssl ^ ksgen « » «, Omnibusse
wikn . XX1 , S3_

Ssxisr » s IV» olNk« Is « r
Vien , VII. kerirk , ^ ieZIer^asse dir. 67.
OeArunclet 1868. Velepbon 8 -87-5-22. 233.1

4ukrü § e — Krane — Hebereuxe — 1' l-sn8por-
leure — 8ekoft1un § 8anIa § en — 4ufruxi -evi8ionen

wiener Armaturen- unä ^ 38ekinenb3u O.

MMkk - » MMI
XX .. v ^ k8v >sM 81 ^ 882 1̂ « 49

WklMrikk MMMM .MMIM ' si!. 8. N-
rküikitii: All». X., lEikMkn kiikiki, »ie>i8i xnsllUl. / Illklliüli li-ir -8-zs rmik
»s berner : VI .» 8cbmLl2do1xL 88e 17. A/lLterialplStrs IVien , V. u . X. öericlc.
^ ösumeikler - , Lrä - unä kigendelonarbeilen 80vie küntreka Lperi »!-« detriede unclk̂iliale8al2burx.

«, » rc « kirki »« » Lc « « » ik »i
»Uer -XrI, LbrNtrikossiK kur sSmtliclie InNustrien , I>ssl »Ak« lLHor >s-
sr »lE»S « i >, 8Sm1Hc », « >̂ r >-

Isgsi », sowie vsmiir - micl ^ kisssrlsttLinser » diNixst bei2 6»

L.« Ltrskvsck L Z. Vvner dlsckk.
rvien XX/I, krigittLplLtr Xr . l . — Telephon : A-47-N>Z, /X-4S7 -4Z.

i . . L s . «ai . i » ttk » i
»seXengiitoiiistöii, Xillüenngzetileee, tutomitiselie kiielnnigrrimotilisn,
Xillailslioiiriiisgelilnen, Xvlomstirelie lolmveneediningimsrelilii«»

« » »« »»II« - »«» »«UL, V» ».r0 »l
8tLnäl8e ^ usslellunx unä VortUdrunxen:

^Vien, VI., Vreiliukei8en§a88eII. l̂ ernruk6 28-3-40

kvxoc/*  I ^ asekünLnIcebpUrs^
D/XDIIU * « ierr VI Vakkqtrsse di? ZS MH:

Srrvl,
-UUTUser-S

rrrrtk ^
ix »nM ^ ey »LrPLN

äLekMu »tAe »KL>EN

2428-

NoIrlrskHkuns

kNiii «! «» IL « tx « r8 , 4Vi « »>
IX/,, Iüecbteri8tein8tr . 20, ? 08tkack, ? ern8pr . /1- I8- I-73

NolrpVlsrter , Leilungrmsrle,
ki5endsknLckiveUen

Iklkviivn-, lelkgraplikii- unä Wa88ermk886rksbrill
Lbox »oLrL « ^ L SoLuN Z

ksbrili llvä ksäio-velsilgesellÄtt: Men. III., LräbeiMtrske 5Z.
I'elepkon: 0-15-205, 0 15-206. l 'eleKrammaäresse: Î soson >Vien.

Fabrik kür kilebtrotecbnik , Va88er - unü ? In88ixk6it8mes8er aller /Xrt.

^ « LissLnir
SsssIIscrkiLfl m . d . k-I.

IVIsn»X, Lrlaetiplalr 3 — 'relepNon 5ir. 0-40-2-60
vuäapest VI, Nora Läe-ulea 4

vegrllnilöt 1868 11 «800 telsgen
W L U « L

KrsiRV . 8 >»m « 2346
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